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35. DJK-Bundestag in Altenberg vom 3. bis 5. Oktober 2019

Elsbeth Beha als DJK-Präsidentin wieder gewählt

DJK-Sportverband Diözesanverband Speyer e.V.

Newsletter

Beim 35. DJK-Bundestag in Altenberg 
vom 3. bis 5. Oktober 2019 wurde Els-
beth Beha erneut zur Präsidentin des 
DJK-Sportverbands gewählt. Mit der seit 
2015 amtierende DJK-Präsidentin steht 
weiterhin eine Frau an der Spitze der 
DJK. Diözesanvorsitzender Willi-Gün-
ther Haßdenteufel führte die Speyerer 
Delegation mit seiner Stellvertreterin 
Gertrud Gerner und Sportwartin Moni-
ka Eller an.

Elsbeth Beha engagiert sich bereits seit 
15 Jahren im DJK-Präsidium ehrenamt-
lich und war vorher unter anderem als 
Frauenwartin im Diözesanverband Frei-
burg tätig. „Ich freue mich, für die DJK 
auch weiterhin mein Bestes zu geben.“ 
2020 feiert der Verband sein 100- jähri-
ges Bestehen. „Sport um der Menschen 
willen, das Miteinander verschiedener 
Kulturen und Menschen, die Integration und Inklusion im Sport, all das, wofür die DJK steht, wird heute in Zeiten des 
eSports und der sich scheinbar immer schneller verändernden Lebensumstände mehr denn je gebraucht,“ so die DJK-Prä-
sidentin.
Das neu gewählte Präsidium setzt sich nach der Wahl am wie folgt zusammen: 
Elsbeth Beha, Präsidentin DJK-Sportverband, Erzbistum Freiburg
Volker Lemken, Vizepräsident Verbandsentwicklung, Erzbistum Köln
Lukas Monnerjahn, Vizepräsident Sportentwicklung, Bistum Trier
Stefani Groß, Vizepräsidentin Recht, Erzbistum Köln
Bernd Butter, Vizepräsident Finanzen, Bistum Trier 
Geistliche Bundesbeirätin Elisabeth Keilmann, Bistum Essen 
stellv. Geistlicher Bundesbeirat Pfarrer Erhard Bechtold, Erzbistum Freiburg
Monika Bertram, DJK- Bundessportwartin, Bistum Speyer 
Jürgen Funke, DJK-Bundessportwart Bistum Essen  
Dr. med. Jürgen Fritsch, Bundessportarzt, Erzbistum Köln
Saskia Zitt, Bundesjugendleiterin DJK Sportjugend, Bistum Speyer
Simon Winter, Bundesjugendleiter DJK Sportjugend, Bistum Augsburg
Stephanie Hofschlaeger (Langenfeld), Generalsekretärin, beratend.

Neben den Neuwahlen zum Präsidium waren das 100-jährige Bestehen des DJK- Sportverbands 2020, die Vorstellung 
der Praxishilfe „Sein Bestes geben“ und die Verabschiedung der Satzung weitere Themen des DJK-Bundestages. Passend 
zum Motto des 35. DJK-Bundestages ist die Praxishilfe „Sein Bestes 
geben“ erschienen und wurde von den Delegierten begeistert aufge-
nommen. Grundlage der Praxishilfe ist das vatikanische Dokument 
des Dikasteriums für die Laien, die Familie und das Leben über die 
christliche Perspektive des Sports und der menschlichen Person 
vom 1. Juni 2018. Sie eignet sich zur Vertiefung einzelner Themen 
des Sports. Die Praxishilfe wurde vom DJK- Sportverband in enger 
Zusammenarbeit mit dem DJK-Diözesanverband Trier entwickelt.

Dr. Hermann Queckenstedt, Leiter des DJK-Diözesanmuseums Os-
nabrück und Archivar des Bistums sowie Experte für sportliche Ge-
schichte der DJK, machte in seinem Vortrag „Die DJK im Spiegel der 
Zeit“ Sportgeschichte auf dem DJK-Bundestag erlebbar.

Die ehemaligen Präsidiumsmitglieder Angelika Büter und Siegmund 
Balk wurden in einem Festakt am Freitagabend im Haus Altenberg 
gebührend verabschiedet. Sie standen nach vielen Jahren ehrenamt-
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licher Arbeit für eine erneute Kandidatur nicht mehr zur Verfü-
gung.

Das Thema Inklusion soll weiter vorangebracht werden. Den DJK-In-
klusionstaler 2019 verlieh Sport-Inklusionsmanagerin Vera Thamm 
an den Verein DJK München-Haidhausen. Der Verein versucht im 
Behinderten- und Inklusionssport bei ihren Angeboten eine offe-
ne Tür für alle zu haben. An den Kursen in Bogenschießen und 
Klettern und am Schwimmprogramm nehmen Kinder mit und ohne 
Einschränkungen teil. Zu den Zielen der Abteilung EMOKI (E=Emo-
tion, Mo=Motivation, Ki=Kinaesthetic/Bewegung) zusammen zäh-
len unter anderem die Verbesserung der sozialen Kompetenz und 
des psychischen Wohlbefindens sowie Inklusion durch Sport. Das 
Preisgeld des Inklusionstaler 2019 möchte der Verein in die Ge-
winnung- und Ausbildung neuer Übungsleiter*innen und Inklusi-
onshelfer*innen investieren, damit sie ihre hohen Standards in der 
Abteilung EMOKI weiterhin halten können.

Ein weiteres Highlight am Freitagabend war die Auszeichnung der 
DJK-Newcomerin 2019, Katharina Theil. Die DJK-Spitzensportlerin 
der DJK Oberasbach holte als Gardetänzerin gleich drei deutsche 
Meistertitel im karnevalistischen Tanzsport — in den Jahren 2015, 
2016 und 2017.

Den festlichen Abschluss des 35. DJK-Bundestag am Samstag, den 
5. Oktober 2019 bildete die Heilige Messe unter dem Motto „Sein 
Bestes geben – dazu berufen“ mit Weihbischof Rolf Steinhäuser im 
Altenberger Dom in Konzelebration mit Pfarrer Klaus Thranberend 
(Köln) und Pfarrer Richard Hentrich (Thüringen). Diakon Hans Gerd 
Grevelding (Köln) assistiert in der Liturgie und die Geistliche Bun-
desbeirätin Elisabeth Keilmann des DJK - Sportverbands feierte den 
Gottesdienst mit.
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